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Briefkasten.
Herr A. Sch. in O. (Aargan): Ich sehe Ihren Mittheiln Ilgen mit Vergnügen

entgegen, wie ebenso Ihrer Verwendung mn die „tüchtig frische Äraft," Meine Sendling
wird erfolgen. — Herr Omo. Sch. in Sàffhansen: Grüße des Friedens an Sie! —
Herr H. T. in A. (Basel!.): Versuchen Sie sich in der Novellistik; Ihre Mittheiluugen
sollen willkommen sein. — Herr I. Th. in L. (Bern) : Ausschreibungen und Ernennnn-
gen werden von nnn an vollständig und regclniäßiger als je folgen. — Herr I. H. in S,
(Bern): Theilen Sic nur gefälligst Ihre Ansichten (nnsrankirt) mit; ich werde sie zur
Benutzung bringen. — Herr I. B. in W. (Bern): Bei so großen Versendungen schleicht
sich leicht cin Versehen ein: Sie wollen gefälligst entschuldigcu! Schnlblatt sammt
Erheiterungen sollen Ihnen nun regelmäßig zukommen.

Anzeigen.
Ankündigung.

Beim Unterzeichneten ist gegen Einsendung von Fr. 3. 50 sein neu
erschienenes Zeichnungswerk zn haken. Dasselbe enthalt das Elcmentarzcicb-
nen in 46 Borlegcblattern (groß Quer-Octav) auf seinem Carton-Papicr und
eine Anleitung sür den Lehrer.

Indem ich mich jeder weitcrn Empsehlnng enthalte, verweise ich blos ans
die jüngst hierüber erschienene Rcccnsion in diesem Blatte nnd aus diejenige in
der Berner-Schnlzeitung.

Auf Verlangen wird dieser ZeichnnngSknrs zur Einsicht gegeben. Bei
dem außerordentlich billigen Preise mnß mir jedoch Briefe und Geldsendungen
franco erbitten.

I. Häuselmann
Graveur unv Guillochenr in Biel.

Anzeige.
Die Conferenz Wehlen, bestehend ans den Kirchgemeinden Wehlen, Bremgarten

und Kirchlindach, wird sich Samstag den 33. Jänner, des Nachmittags
1 Uhr im Schulhanse zu Uettligen versammeln.

Traktandcn: Bcsprechnng des nenen Untcrrichtsplans nnd der (im
Entwürfe liegenden) nenen' Schulgesetze.

Zu zahreichem Besuche ladet ein

Uettligen, dcn 12. Januar 1858. Der Präsident:

I. Schieferdeker, Lehrer.

Tie Mitglieder dcr KreiSsynode von Konolsingen wcrdcn eingeladen,
Samstags dcn 23. dieses Monats, dcS Morgens um 9 Uhr, im Schulhause zu
Wyl, zur Besprechung des Unterrichtsplancs für die deutschen Primarschulen sich

einzufinden.
Word, dcn 6. Jan. 1358. C. Schlegel.

Schulausschreibnng.
Die Oberschule zn Riedtwyl -Hcrmcvwyl, A, Wangen. Besoldung Fr. 416. Prii-

jung 16. Januar.

Redaktion von Dr, I. Vogt, — Druck nnd Verlag von F. Lack in Bern.
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